
 

 
 
Die jährliche Campus Rallye ist nicht nur für die teilnehmenden Kinder aufregend und 
spannend, sondern jedes Jahr aufs Neue für alle Beteiligten eine schöne und spannende 
Abwechslung. In diesem Jahr haben wir das Angebot der Kinderbetreuung am schulfreien 
Buß- und Bettag für alle Beschäftigten mit schulpflichtigen Kindern um die Zielgruppe der 
5. und 6. Klasse erweitert. 
 
Wir durften zunächst in der Poststelle und bei der Grundschuldidaktik zu Gast sein und 
abschließend stand eine Schnitzeljagd durch die Uni-Gebäude der Innenstadt auf dem 
Plan.  
 
 
Unsere erste Station war die 
Poststelle. 
 
Hier wurden wir wie immer sehr 
herzlich empfangen. Frau Mytzka 
und Ihr Team haben für die Kinder 
diverse Bastel- und Gestaltungs-
materialien vorab besorgt und 
bereitgestellt. Die Kinder konnten 
Post für ihre Eltern gestalten und 
ihnen diese dann hausintern 
zukommen lassen. Dafür wurden 
sowohl Postkarten gestaltet wie auch 
Briefumschläge gefaltet, beschriftet 
und verziert. Zudem konnten die 
Kinder individuell gestaltete 
Schlüsselanhänger bemalen, 
zusammenstellen und dann auch 
zusammenbauen. Durch das 
vielfältige Angebot waren alle Kinder 
mit Freude dabei. 

  

7. Campus-Rallye am Buß- und Bettag 

Mittwoch, den 19.11.2025 

8:00 – 14:00 Uhr 



Danach waren wir bei der Grundschuldidaktik. 
 
Beim Lehrstuhl für Grundschulpädagogik und -didaktik empfing uns Pia Seiller und 
ermöglichte einen kindgerechten Einblick in ihren Forschungsschwerpunkt „Generative 
KI“. Nachdem einige grundliegende Informationen zum Thema vermittelt wurden, hatten 
die Kinder  die Möglichkeit selbst aktiv zu werden und die künstliche Intelligenz walten zu 
lassen. Hier wurde die Gruppe in zwei Altersgruppen geteilt. Es enstanden Bilder, Texte 
und Videos. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Nach einer Stärkung mit Essen und Trinken stand die vom Familienbüro organisierte 
„Schnitzeljagd“ an. Diese haben wir begonnen, dann jedoch auf den Wunsch der Gruppe 
hin spontan umdisponiert. Einigen Kindern war kalt und es war spürbar, dass nach dem 
Angebot bei der Grundschuldidaktik ein weniger anspruchsvolles Programm passender 
war. 
 
So sind wir zunächst alle zusammen in unser Büro in der Kapuzinerstraße 25 gegangen. 
Dort haben wir die Gruppe geteilt. Einige Kinder sind im Büro geblieben, um dort zu 
malen und basteln, die andere Gruppenhälfte hat im Innenhof der Kapuzinerstraße 
verschiedene Spiele gespielt. 
 
Wie immer, hat es uns viel Freude bereitet, Ihre Kinder an diesem Tag durch die Uni zu 
begleiten. 
 
Herzliche Grüße aus dem Familienbüro 
 
Moritz Reckmann, Sabina Haselbek und Christine Reinhardt 


